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kirrlich hob sich cler Blick in das pyrami-
denförn-rige Dach der Kirche, ln das die
Harf-en-Klänge emporschwebten. Noemi
spielte clie ersten zw-ei Sätze cler "Sonata
ln C-Mo1l, von Giovanni Pescetti und das

"Impromptr-r caprice, r,on Gabric'l Piernd.
Das Publikum bedankte sich mit lebhaf-
tem Applaus uncl hätte gerne noch mehr
von ihr gehört. Das nerden u.ir, da bin
ich sicher.

Del "Corale Pro Ticino Basilea, sorgte
für einen Ohren- und Augenschmaus,
präsentierten sie doch ihr Tessiner Lied-
gut gekleidet in Tesslnel Trachten. Pr'äsi-

dentin Monlca Reutlinger-Dürr sorgte
mit ihren Er1äuterungen für ein gutes

Anfang Mär'z clulfte unser langjähriges
Aktivmitglied Theres Michel :rn der
Delegiertenversammlung cles Verbandes

"accordeon.ch, ein Präsent flir 60 Jahre
Mitgliedschaft entgegennehmen. Auch
clas Akkordeon Orchester Magden liess

es sich nicht nehmen. an der vergange-
nen Generalr,ersammlung Theres mit

Velständnis del Tradition der Tessiner

Coraie und der geslrngenen Lieder. Den
Scl'rlusspunkt setzten beide Chöre ge-

nrt'insrnr mil \revl gli or'r Iti neli r.rntl

einer deu[schen Version des "Hal1e1uja,
von Leonhard Cohen. Das Publlkum
sang mit, spendete grossen Applar-rs und
freute sicl-r, bei diesem schönen und ab-

wechslungsreichen Konzert dabei gewe-

sen zu sein. So jedenfalls lauteten Kom-
mentare, die man beim anschllessenden
kleinen Apero vor del Marienkirche hö-
ren konnte.

Der Männerchor fieule sich über die

zahlreicl-ren Gäste. Dass u,ir nicht n-rit so

viel Publikum gerechnet hatten. zeigte

Blumen, ll'kunde und Gutschein zr-t

diesem Jubiläum zu gratulieren.

Vielen Dank, Theles, ftir c'leinc Treue

slch auch daran, dass Zopf r-rnd Geträn-
ke rccht .. lrrrcll zrrr Ncige gingt'n.

Kaum war das Konzert vorbei, stürzte

sich der M:innerchor in die Vorbereitr-rn-
gen für die nächsten Veranstaltungen.

Das Fischessen ist bei Erscheinen dieser
Ausgabe bereits Vergangenheit und der

Chor steckt ietzt mitten in den Proben
1ür den N{agdener Kulturtag. der am

20. Angust auf clern Hirschenplatz statt-
finden wird. Das Prop;ramm u,ird von't
Männerchor, der Musikgesellschaft, clem

Akkordeonorchester, der Alphorngrup-
pe, dem Kirchen- und Gemischten Chor,

der Fasnachtsgesellschaft und der Sür-

melgugge bestritten.

Der Männercl"rol hat dazu ein Cliorpro-
jekt ("Männer singcn eben... ....,) initiicrt
und wir u..aren tiberrascht uncl erfi'eut.
wie viele X4änner sich zr-rr ersten Probe

für den Kulturtag eingefunden haben.

Der Männerchor trifft slch mittwochs zut
Singstunde um 20 Uhr im Hirschensa:r1.

'ü7ir freuen uns jederzeit über neugierige

Männer rnit Freude am Singen. Mehr In-
lormationen zum Männerchor gibt es

unter:
www.maennerchor-magden. jimdo. com

Usula Socler ]inks), Tberes Micbel (rcchts)

Reben produzieren nicht nur Trauben,

aus clenen edle Tropf'en gekeltert
welden, sie sind auch ein wichtigel Le-

bensraum für eine vielfä1tige Tier- und
Pflanzenwelt. Gegenüber clen meisten

andelen Landwiltschaftsflächen zeich-

nen sich Reben durch eine kleinräumige
I'arzellier:ung aus und es gibt namhafte

Anteile von Restflächen wie Böschun-
gen oder Fahrgassen. Zudem befinden

Der Männerchor Magden,, der -Corule prct Ticino Basilea, mit dem Dirigenten Roberto

Vacca ut't,d d,er Hatfstin Noemi Mettler (uorclere Reihe recbts)

6O-Jqhre'Jubiläum
Text; Lirsulc,t Soder, Bikl: Pascal Tballer

ötologisc he Aufwerfu ng
der Mogdener Rebflächen
Text : Michctel Schor,ub. Bilder: Peter'Wiebl G Stet.'e Skillntctrt

Die Magdener Reblläcben tntcl deren thngehung sollen ökologisch atqf§euertet ttterrlen
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Es GIog guete Mogdner Wy
isch ollewyl scho s'Beste gsi

sich Rebflächen an Sticllagen uncj sincl
somit mikroklimatisch begtinstigt. Dank
dieser Eigenschaften können Reben cin
grosses ökologisches Potenzial aufw.ei
sen. So finden hier ehemals weit verbrei
tete Arten u,ic die Zauneidechse odcr
del -Jfenclehals clie letzten Reftrgien
und es gibt einige Spezialisten. die nr:r
in clcn Rt'hcn r orkonrmen, u ic zurrr

Beispiel die \X/einbergtulpe. Dieses Po-
tenzial könnte u,-eiter gelördert s,€rden.

Und hier setzt das neue Projekt des
NatLlrschutzvereins und des Rebbauver-
eins an: Dr-rrch gezielte Massnahmen
sol1en die Reben und ihre Umgebung in
Magden ökologisch aulgewertet u,.er--

den. Das Projekt startet in diesem Früh-
ling und wird von Lr-Lkas Merkelbach
von Birdlile Schu,.eiz geleitet, der grosse
Erfährung mit Ar-rfu,-ertungsprojekten

An clen Magdener Ortseingängen stel-
len Schilder Nlagden als .Aargar,rer Reb-
bauclorf, rroL. 'Was ist damit ge,-reint?
Darüber habe ich kr.irzlich mit Marco
Iretraglio, dem Präsidenten des Rebbau-
vereins Magclen gesprochen.

«Guten Tog Morco, vyos mocht
denn eigentlich Mogden zu
einem Rebboudorf?»
"In Magden bes,irtschaften etsra 26 I'ro
duzenten und Betriebe eine F1äche yon
gut 10 Hektar. Die Tatsacl-re, dass es erne
ganze Reihe von Berrieben gibt, dic
nicht in Magden ansässig sind, abcr hier
ihre Rebcn bervirtschaften, sagt einiges
tiber die gute Lage der Magclener-

'Wreinberge aus. §ilir habcn in Magden
vier -W'einberglagen: 

"Berg,, "Lanzen-
berg,, "Dürrberg» snd .Altägerten,. Be-
pflanzt sind dlcse Lagen mit einer beein-
clruckencien \.ielzahl von Rebsorten,
rvobei Blauburgunder (.62,%,) tncl Kerner
(11%) mit Abstand die wichrigsten
Sorten sind. Daneben u,,erclen Cabernet
Dorsa, Cabernet Blanc, Cabernet .fura,
Sauvignon Blanc. Riesling-Sylvaner uncl
rl,eitere Rebsorten angebaut.,

«Dos klingf noch einem
beeindruckenden Degustotions-
Progromm. Wir werden dorouf
in einer späteren Ausgobe der

Die scböne Zauneidecbse uircJ uon den Aurtuerttrngen profitieren kijnnen

Text: Gectrg llünerntann, Bilder; Fcttoga lerie Re bbcn r tte rei n Magden

mitbringt, uncl fiirher an der Sekundal-
schule Magden Llnterrichtet hat. rü(/ir

erhoff'en uns damit, die Biocliversität in
den Reben uncl der näheren Umgebung
u,eiter fdrdern zr-r können. Dem \W'ein

Dorfzytig vor der Degustotion im
September zurückkommen. Jetzt
lqss uns ober einen kleinen Blick
in die Geschichte des Rebbous in
Mogden werfen. Die wor doch
ziemlich wechselhqft, Morco.r»
,,Ja, das ist richtig. Rebbau, so wie wir
ihn heute kennen, gibt es in Magden erst
wieder, seit del Apotheker Dr. Günter
Bechmann, nach ersten erfolgreichen
Versuchen mit Reben in seinem Garten,
im Jahr 1980 zusammen mit einigen
anderen Parzellenbesitzern im Gebiet

"Berg, eine Fläche von t ha terrassierte
und mit Reben bepflanzte. Er selbst hat
für das Buch "Magden,, das tm Jahr 2OO4

erschien, einen Beitrag über die wech-
se1vol1e Geschichte des Rebbaus in Mag-
den seit dem Mittelalter geschrieben. Im
Verlauf des 20. Jahlhunderts brachten
neben der wachsenden internationalen
Konkurrenz vor a1lem auch die Reblaus
und der Mehltau den rüTeinbau in
Magden fast zum t olligen Erliegen, bis
eben Dr. Bechmann mit einigen Gleich-
gesinnten einen Neuanfang wagte. Den
Beitrag von ihm über die Geschichte des
Rebbaus in Magden findet man auch auf
der Vebseire des Rebbauvereins:

https://rebbau-rnagden.ch/geschichte 2,/

rebbau-geschichte-von-guenter-
bechmann-in'i-buch-magden /,

wird dies nur förderlich sein. Denn ein
gr-rter §fein wird in unserer .Vahrneh-

mung noch besser, wenn cler Geniesser
u,eiss, dass er im Einklang mit der Natur
produziert worden ist.

«lnteressont. Loss uns doch noch
etwos über den Rebbou-Verein
sprechen. Seit wqnn gibt es den
und \,vos ist seine Aufgobe?»
"Eben. der Rebbauverein u-urcle auch int
Jalu 1980 gegrünclet r'on Dr', Günter
Bechmann, Adollo C:lrraro, Artl-u-rr Frei,
Friclolin Liitzelschu.alt. .ü,'a1ter Renggli.
Arthur Scl-rneiclcr, Kurt Scl-ruler. Susi
Schr,veizer uncl Roman Stalcler', Das Ziel
des Veleins ist es, clcn Rebbar-r uncl die
Erzeugung r.on Weinen hohcr Qr-ralität
zr-r t'örcleln, Zu dieserl Zrvcck har cler
Verern Liber r.iele Jehre sogenanntc

"Rebrunclgänge, organisielt. urn die X,lit-
glicder zu scl-rulen. Dazu u'urclen zunr
Teil extclne Fachlc-r-rte ar-rs Verllinclen
r:ncl der \ü'iltschafi cingeladen, um dcn
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Ein Stern, der über Mogden und Nepol leuchtet ...

<<Um solch ein Wy-Fescht
vorzubereiten und bei der
Durchführung zu helfen, muss
mon io qber nicht unbedingr
selbst Reben bewirtschoften.

Ibx[ : Georg Hünennanrt, Bilder. Sch uluerein Lo-llan thang

Rebleuten spezielle Themen u'ie Schnitt.
Lar-rbarbeiten, Schädlinge und Pflanzen-
schutz nähel zu Lrringen. In den letzten

-lahren h'.rben diese Rebrundg:lnge eher
den Charakter \/on geselligen An1ässen

angenommen, weil die Rebleute a1le-

samt bereits Prohs im Rebberg sinc1.

Corona hzlt xuch diese Traclition gJebro-

clren uncl u.ir clenken aktuell cl:rlr-iber

nach, ob uncl u'ie wir cliese Anllisse
u,'ieder anfhehmen. Heute hat cler Reb-

b:ruvereln vor allem clie Aufgabe, clie

Procluzenten Lrei cler Vermarktung ihler'
'§(leine zr-r unterstr.itzen. 'Wir bieten auf
Lrnserer'§(r'ebseite Infbrmationen r.rnd

Kont:rktdaten zLl unseren ProdlLzenten
an. LInd rvir orS4anisieren traditionell arn

ersten Sonntag im Septemlrer unser
Vy-Fescht, bei dem man in cler Tat alle
Llnserc Magdcner \(/eine clegusticren
kann.,

Sonngard Trindler und. Cornelia
Pereira Notter

Am 1. April konnten sich die Nlitgliecler'

des Schr-rlvereins Lo-Nlanthang encllich
n-ral w.iecler zu einer Gener':rlversamm-
1r-rng treflfen, r-rnd es w-r.rrcle eine sehr
beu,egencle Ver;rnstaltr-rng fr.ir a1le An-
wesenden. Nachdem die GV in den
letzten beiden.fahren aufgrr-rnd cler Pan-

clemie nur in Form einer schriltlichen
Abstimmung stattfinden konnte, wurde
in dlesem Jahr die Feier des 2O-jährigen
Bestehens des Schulvereins nachgeholt.
Nach einer Reise in c'lie "Ebene clel Sehn-

suchb, (so die llbersetzung von Lo-Mant-
hang) in der Region Mllstang in Nepal
im.Jahr 1998 glr-inclete Sonngard Trincller

Konn mon dem Verein ouch
ohne eigene Reben beitreten?»
da sicher', et\\ra ein Drittel unserer

59 \rereins-Mitglieclel bex-irtschaltet kei-
ne eigenen Reben in Nlagden. Das lilfl
r-rns sehr bci dcr Dr-rrcl"rfhhrung des

§i'y-Feschts oc1el von Degustationen.
Wir legen viel \Irert darauf, cler Clesellig-
keit bel allen unseren Anlässen viel
Raum zu gelren. Das gilt für clie Reb-

lr-rndg:inge. die Genelalr.ersammiung,
clas Wfps56ht Lrncl das anschliessende
Helfelessen. All dies sind Clelegenhei-
ten. mit clen i\,Iitgliedern interessante
Gespr'äche ribel Aspekte cles '\Xleinbar-rs,

Tipps uncl Tlicks, über clas Dor'flcben
oder auch andele spannenclc Themen
zu lühren und clabei einen gr-rten X.thg-

clener Tropt'en zu geniessen.,

«Dos tönt nqch einer
reizvollen Einlodung. Wie
konn ich mehr erfohren über
den Rebbouverein, Eure
Veronstoltungen und eine
Mirgliedschoft im Verein?»

zusammen mit ihrem Ehernann Peter
uncl Freunden in Nlagden clen Schul-
verein Lo-Manthang mit dem Ziel, die
Alphabetisierung und schulische Ent-
wicklung der Revölkerung in clen entle-
genen Berggebleten des Himala).as in
Nepal zr-L untersttrtzen. Die Jubiläums-
leier fie1 nun zLlsammen mit der Über-
gabe des Irräsidilrms an Cornelia Pereira
Notter und cler Verabschieclung cler'

Gründerin und langjährigen Präsiclentin
Sonngard 'frindler.

Der Schulvelein LoManthang ist ein ge-
nrernnfitzigel Velein mit der Ztelsetzung,
Kindern und -fugendlichen aus armen
Ved-r:iltnissen in struktr-rrschu,acl-ren. ent-
legenen Berggebieten Nepals Zvgang ztr

einel schulischen Grr-rndausbildr-rng zu
eln-röglicherr. Der Verein ist Bincleglied
zu,ischen Spendern, Sponsoren und
Paten hier uncl den I'rojekten im Dolpo
und in Mustang. Er Llnterstützt sowohi in
Mustang a1s auch im Dolpo aus lokaler
Initiative entstandene staatlich anerkann-
te Schulen, die den Kindeln eine auf
ihrer eigenen Kultur basierende Ausbil-
dr-rng ermöglichen.

Mal kosten, welcber mir am besten

mundet...

"Das ist ganz einfach. '§(r'ir haben eine

'Webseite : https :,7rebbar-r-magden. ch
Uncl r-rnter der Rubrik "Admin -> Kon-
takt, flnciet man meine Telefbn-Nr. und
E-Mai1-Adresse.,

«Vielen Donk für heute, Morco.
Wir werden im Lquf des Johres
mehr über den Rebbou in
Mogden und Eure Vereinsoktivi-
täten berichten.»

Ftir ausführlichere Informationen r-iber

die schulsche und kuiturelle Situation in
den Berggebieten Nepals r-rnd die Pro-
jekte des Schulvereins sei hier auf clie
\Webseite veru'iesen:
u.vr,.w. 1o-manthang. ch

2010 übernahm der Schulverein Lo-
Manthang in Alleinverantwortung die
Primary School in Namdo/Upper Dolpo
und erölfnete 2072 ein Hostel in Kath-
mandu für' Sekunclarschüler aus Namclo
und Karang,/Upper Dolpo.

Darüber, dass der Schulverein zudem
nach den verheerenden Erdbeben
in Nepal im Jahr 2015 ein Projekt zr-rm
\Wiederauflrau des Dorfes Tempathang
gestartet und mittlerweile erfblgrelch
abgeschlossen hat, wurde in der März/
April-Ausgabe 202L c1er Dolfzytig von-r

Projektleiter Peter Trincller eindrucksvoll
berichtet.

In seiner Lauclatio tirr Sonngard hob
Aktuar Stephan Moser hervor. dass der
Schulverein lm Geiste der Hilf'e zr-u'

Selbsthilf'e Eindlucksvolles geleistet hat


